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Der Ablauf einer Plenarsitzung

Bei einer Plenarsitzung kann es ziemlich laut werden. Denn es treffen sich 
alle 101 Abgeordneten und besprechen verschiedene Themen. Nicht sel-
ten haben die Abgeordneten auch untereinander Streit über bestimmte 
Dinge. Dann muss der Landtagspräsident eingreifen und für Ordnung sor-
gen. In der Landtagssitzung versuchen die Abgeordneten aber, die ande-
ren von ihrer Meinung zu überzeugen. Damit wollen sie erreichen, dass 
die Mehrheit für einen Vorschlag oder ein neues Gesetz stimmt. 

Eine Plenarsitzung hat immer denselben Ablauf: Schon vorher gibt es eine Tagesordnung. Darin steht, was im 
Landtag besprochen werden soll und wie lange es dauert. Darin steht zum Beispiel, dass jede Fraktion min-
destens fünf Minuten zu einem Thema reden darf. Am Anfang ist immer die »Aktuelle Debatte«. Dabei geht 
es um aktuelle Themen, die gerade in der Öffentlichkeit diskutiert werden. Wenn also gerade ein bestimm-
tes Thema in den Nachrichten ist, reden auch die Abgeordneten im Landtag darüber. Sie stimmen dann zwar 
nicht über etwas ab, können aber ihre Meinung dazu sagen. 

Außer der »Aktuellen Debatte« gibt es auch die »Fragestunde«. Da beantwortet die Landesregierung Fragen 
der Abgeordneten. Die Abgeordneten dürfen der Landesregierung nämlich Fragen stellen, um sie zu kontrol-
lieren. So können sie zum Beispiel herausbekommen, ob die Regierung schon ein neues Gesetz umgesetzt 
hat und wie gut es funktioniert. 

Außerdem werden in den Plenarsitzungen neue Gesetze und Vorschläge beraten. Darüber wird nach der Dis-
kussion oft abgestimmt. 

Eine Plenarsitzung kann ziemlich lange dauern. Oft geht sie den ganzen Tag. Deswegen sind nicht immer alle 
Abgeordneten auch die ganze Zeit anwesend, weil sie eine Pause machen. Trotzdem kann der Landtag Dinge 
beschließen, selbst wenn nicht alle Abgeordneten da sind. Denn es muss nur mehr als die Hälfte der Abge-
ordneten bei der Abstimmung anwesend sein, damit die Abstimmung auch zählt. So können sich die Abge-
ordneten abwechseln und auch mal Pause machen.

KAPITEL 7 • BASISWISSEN

1.

2.

3.

Rätselspaß:

 Wer sorgt für Ordnung, wenn sich die Abgeordneten streiten? 

 Wie heißt der erste Programmpunkt im Plenum? 
 

 Wie heißt das Papier, auf dem steht, was an einer Plenarsitzung besprochen wird? 
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Glocke des Landtagspräsidenten. 

ZUHÖREN – DEBATTIEREN – ABSTIMMEN

RÄTSELSPASS
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Eine Plenarsitzung kann 
bis zu 10 Stunden dauern

Sprechen mit 
anderen 

Abgeordneten

Abstimmung

Debatte

Die Tagesordnung ist 
fast abgearbeitet.

Pause

Heute gibt es in der 
Kantine Spaghetti
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KAPITEL 7 • ZUSATZWISSEN FÜR POLITIK-PROFIS

Normalerweise stimmen die Abgeordneten einer Fraktion geschlossen ab. Durch 
die Fraktionsdisziplin ist es auch einfacher und schneller bei den Abstimmungen 
herauszufinden, ob die Mehrheit für einen Vorschlag gestimmt hat. So muss näm-
lich nicht genau nachgezählt werden, weil man die Anzahl der Abgeordneten in den 
Fraktionen schon kennt. Zwar darf jeder und jede Abgeordnete abstimmen, wie er 
oder sie möchte, aber schon bei dem Treffen in der Fraktion wird darüber beraten, 
wie man in der Plenarsitzung abstimmen will. Ein Vorteil der Fraktionsdisziplin ist 
es, dass die Parteien der Koalition sicher sein können, dass die Mehrheit einem Vorschlag zustimmt. Weil die 
Fraktion gemeinsam entscheidet, können einzelne Abgeordnete auch zu Expertinnen und Experten bei be-
stimmten Themen werden. Sie können dann die anderen Fraktionsmitglieder von ihrer Experten-Meinung 
überzeugen. So muss sich nicht jede und jeder bei allen Themen auskennen. 

Bei manchen Themen wird die Fraktionsdisziplin aber auch aufgehoben. Dann stimmt jede und jeder so ab, 
wie er oder sie möchte. Zum Beispiel beim Thema »Sterbehilfe« gibt nicht die Fraktion vor, wie abgestimmt 
werden soll, sondern jede und jeder Abgeordnete darf nach seinem Gewissen abstimmen. Wenn sich jemand 
wiederholt nicht an die Fraktionsdisziplin hält, kann er oder sie auch aus der Fraktion ausgeschlossen wer-
den. Alleine können Abgeordnete ihre politischen Ideen und Ziele nicht umsetzen. Deswegen arbeiten die Ab-
geordneten normalerweise zusammen und halten sich an die Fraktionsdisziplin. 

Bei Plenarsitzungen darf jede Fraktion gleich lange zu einem Thema sprechen. Meistens ha-
ben sie fünf Minuten, um die anderen von sich zu überzeugen. Wenn aber eine andere Ab-
geordnete oder ein anderer Abgeordneter eine Frage hat oder selbst etwas zur Rede sagen 
möchte, kann er oder sie das tun. Dazu muss er oder sie eine blaue Karte hochheben. So be-
kommt er oder sie nochmal drei Minuten Zeit, um dem Redner oder der Rednerin Fragen zu 
stellen oder die Meinung zu sagen. Das nennt man »Kurzintervention«. 

1.

2.

3.

Rätselspaß:

 Was ist das Wichtigste bei einer Plenarsitzung? 

 Was heißt »Fraktionsdisziplin«? 
 

 Was kann passieren, wenn man sich nicht an die »Fraktionsdisziplin« hält? 

DAS ABSTIMMUNGSVERHALTEN

DIE REDEZEIT

RÄTSELSPASS



333333

DER ABLAUF EINER PLENARSITZUNG

Die Abgeordneten 
wählen einen neuen 
Landtagspräsidenten.

Der Landtagspräsi-
dent leitet nun die 
Sitzung und hält 
eine Rede.

Zwischendurch klat-
schen Abgeordnete.
Auch das steht im 
Protokoll.

Der Landtagspräsi-
dent begrüßt Gäste 
und Zuschauer.

In den Protokollen 
der Landtagssitzun-
gen wird alles auf-
geschrieben.

LANDTAG RHEINLAND-PFALZ
18. Wahlperiode Protokoll · 1. Plenarsitzung · 18.05.2021

(Beifall der SPD, der CDU, des BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, der
FDP und der FREIEN WÄHLER)

Herr Präsident, nehmen Sie die Wahl an?

Abg. Hendrik Hering, SPD:

Frau Präsidentin, ich nehme die Wahl sehr gerne an.

Alterspräsidentin Cornelia Willius-Senzer:

Vielen Dank.

(Beifall der SPD, der CDU, des BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, der
FDP und der FREIEN WÄHLER)

Herr Präsident, im Namen des Landtags gratuliere ich Ihnen ganz herzlich
zu Ihrer Aufgabe. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und die nächsten
fünf Jahre. Vielen Dank.

(Beifall der SPD, der CDU, des BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, der
FDP und der FREIEN WÄHLER)

Ich rufe Punkt 5 der Tagesordnung auf:

Amtsübernahme durch den Präsidenten

(Präsident Hendrik Hering übernimmt den Vorsitz)

Präsident Hendrik Hering:

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen! Die heu-
tige konstituierende Sitzung des Landtags wird leider von der immer noch
andauernden Corona-Pandemie überschattet. Mehr als 3.650 Menschen sind
allein in Rheinland-Pfalz an COVID-19 verstorben. Hinter dieser Zahl stehen
über 3.650 Schicksale, Menschen, die zu früh von uns gegangen sind, Le-
benspartner und Eltern, Töchter und Söhne und Freunde.

Ich möchte Sie bitten, sich zur Erinnerung an die Toten von Ihren Plätzen zu
erheben.

(Die Anwesenden erheben sich für eine Gedenkminute von
den Plätzen)

Vielen Dank.

(Die Anwesenden nehmen die Plätze wieder ein)

Meine Damen und Herren, die Corona-Pandemie hat in den letzten Monaten
andere politische Fragen überlagert. Verschwunden sind diese allerdings
nicht.
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